
FoGeL 
 

Forschungskolloquium Germanistische Linguistik 

Wintersemester 2024/25 

 
 
 
 
 
 
 

Damaris Nübling (JGU Mainz) 
 

Argumente für (und gegen) eine Wortart Eigenname aus 
diachroner Sicht 

 

Dienstag, 28.1.2025, 14:15-15:45 Uhr 

Übungsraum des Deutschen Instituts (Philosophicum I, 01-471) 

 
Eigennamen haben sich im Laufe der Sprachgeschichte immer mehr von den anderen 
Substantiven, zu denen sie zweifellos gehören und aus denen sie sich diachron speisen, 
fortentwickelt: morphologisch, syntaktisch, auch phonologisch und graphematisch. In 
meinem Vortrag, der sich eher als Diskussions-Input versteht, sollen solche Divergenz-
entwicklungen zusammengetragen und die Frage gestellt werden, ab wann man von 
einer eigenen Wortart sprechen kann, soll oder muss. Dass Eigennamen sich durch ihre 
Monoreferenz funktional deutlich von anderen Substantiven (Appellativen) unter-
scheiden, rückt sie ebenfalls in die Nähe einer eigenen Wortart. Umgekehrt gefragt: Was 
muss (noch) geschehen, damit man von einer weiteren Wortart sprechen kann? 
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